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Lesern von IFB außerhalb Baden-Württembergs dürfte der Landkreis 
Waldshut eher kein Begriff sein, und auch der Verfasser dieses Lexikons 
wählt in seiner Einleitung zur Lokalisierung sicherheitshalber Orte aus der 
benachbarten Schweiz wenn er vom „Gebiet des Hochrheins von Basel bis 
Schaffhausen“ (S. 8) spricht. Noch weniger dürfte den Kunstinteressierten 
gewärtig sein, wie viele Künstler in diesem Landkreis geboren wurden oder 
dort gewirkt haben, und dem Rezensenten geht es da nicht besser, waren 
ihm von den an derselben Stelle erwähnten „international bekannten Künst-
ler[n]“ nur die ersten drei bekannt, nämlich der Maler Hans Thoma und die 
beiden Porträtmaler Franz Xaver und (schon weniger) sein Bruder Hermann 
Fidel Winterhalter, nicht dagegen der Bildhauer Karl Albiker. Nun benötigt 
man für Informationen über diese drei Maler sicher nicht das vorliegende 
Lexikon, da sie in jedem Standard-Künstlerlexikon mit langen Artikeln prä-
sent sind. Anders für die allermeisten der insgesamt 169 Künstler,1 über die 
der Verfasser - er ist u.a. Vorsitzender des Geschichtsvereins Hochrhein 
e.V. - zusammengetragen hat. Der Begriff „Gegenwart“ im Titel ist isofern 
irreführend, als noch lebende Künstler nicht berücksichtigt werden. Die ent-
sprechend der Bedeutung oder den vielfach spärlichen Quellen sehr unter-
schiedlich langen Artikel nennen im Kopf außer dem Namen (Nach- und 
Vorname sind nicht durch Komma getrennt) lediglich die Lebensjahre, wäh-
rend man die Daten und Orte im Text suchen muß. Die Mehrzahl der Artikel 

                                         
1 Weder das Vorwort (S. 5 - 7) noch die Einleitung (S. 8 - 9) nennen die Zahl, auf 
die man durch Addition der im zweiteiligen Personenverzeichnis genannten 132 
Kunstmaler, Graphiker, Zeichner, Kirchenmaler (S. 422 - 425) und 37 Bildhauer, 
Altarbauer (S. 426 - 427) kommt. Auch das Lexikon gliedert sich in diese beiden 
Teile. 



ist mit überwiegend farbigen Photos mäßiger Qualität einzelner oder auch 
mehrerer Werke des Künstlers illustriert, die ganz überwiegend aus dem 
Bildarchiv des Verfassers (S. 421) stammen. Literaturangaben bei den Arti-
keln fehlen, dafür gibt es Literaturhinweise (S. 419 - 421), die außer Publi-
kationen über einzelne Künstler vor allem lokales Schrifttum nennen. 
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